
 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. 

HAUSORDNUNG 
 

Der Aufenthalt in unserem Haus erfordert im Interesse aller Beteiligten besondere Rücksichtnahme, Verständnis und eine gewisse Ordnung.  
Diese Hausordnung gilt für den gesamten Bereich der LANDGRAFEN KLINIK, einschließlich des AMBULANTEN THERAPIEZENTRUMS, des 
Gästehauses Edelweiss sowie der Außenanlagen, und richtet sich an Patienten, Angehörige, Besucher, Mitarbeitende und externe Dienstleister. 
 

RUHE, ORDNUNG UND SAUBERKEIT 
Während Ihres Aufenthalts ist die Wahrung von Ruhe, Ordnung und 
Sauberkeit im gesamten Klinikbereich selbstverständlich. Bitte 
entsorgen Sie Abfälle wie Papier, Flaschen oder Verpackungen 
ausschließlich in die dafür vorgesehenen Behälter. Das Wegwerfen von 
Abfällen auf den Boden oder aus dem Fenster ist untersagt. Vermeiden 
Sie unnötigen Lärm – dies gilt insbesondere in Aufenthaltsbereichen 
und auf dem gesamten Außengelände. Zur Förderung des Heilungs-
prozesses bitten wir um Einhaltung der Nachtruhe von 22:00 bis 06:00 
Uhr. Die Klinik wird um 21:00 Uhr verschlossen. Ab dann ist der Zutritt 
nur noch über den Transpondereingang möglich, im Notfall per 
Nachtklingel am Nebeneingang. Nur in Ausnahmefällen kann mit 
Genehmigung der Klinik- oder ärztlichen Leitung eine spätere Rückkehr 
gestattet werden.  
Bitte halten Sie die Besuchszeiten von 08:00 bis 18:00 Uhr ein.  Besucher 
mit ansteckenden Erkrankungen, insbesondere Atemwegs-
erkrankungen, dürfen die Klinik nicht betreten. 
Am Abreisetag bitten wir Sie, das Zimmer bis 8:00 Uhr zu räumen. 
 

ALLGEMEINES VERHALTEN  
Den Anordnungen/Anweisungen der Klinikleitung, der Chefärztin oder 
deren Vertretern und des Pflegepersonals ist Folge zu leisten. Die 
Teilnahme an allen Terminen/verordneten Therapien ist einzuhalten, 
da nur so der gewünschte Heilungserfolg erzielt werden kann. Von 
Ihnen versäumte Termine können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Beurlaubungen, Heimfahrten oder eine vorzeitige Beendigung muss 
dem Kostenträger mitgeteilt werden und sind nur im begründeten 
Ausnahmefall und mit Zustimmung der Chefärztin möglich. Im 
gesamten Klinikgebäude bzw. Gelände besteht ein Alkoholverbot 
(angepasst Cafeteria).  
 

WERTSACHEN UND FUNDSACHSEN 
Lassen Sie Ihre Wertsachen nicht unbeobachtet im Zimmer liegen. 
Nutzen Sie das abschließbare Wertfach im Zimmer oder die 
Depotmöglichkeit an der Rezeption. Bitte beachten Sie, dass wir für 
Verluste keine Haftung übernehmen. 
Fundsachsen und zurückgelassene Gegenstände sind der Rezeption zu 
übergeben. Fundsachen im Wert von über 10,00 € werden an der 
Rezeption sechs Wochen aufbewahrt. Ein Nachversand erfolgt nur, 
wenn uns zuvor ein frankierter und adressierter Rückumschlag 
zugesandt wurde. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden die 
Fundsachen dem Fundbüro Bad Nenndorf übergeben. 
 

EINRICHTUNGS- UND GEBRAUCHSGEGENSTÄNDE 
Einrichtungen, Gebrauchsgegenstände, Arbeitsmittel und Anlagen der 
Klinik sind schonend und pfleglich zu behandeln. Bitte stellen Sie das 
Zimmerinventar nicht auf den Balkon/Terrasse. Schließen Sie beim 
Verlassen des Zimmers Ihre Fenster- und Balkontüren. Schuldhafte 
Beschädigungen verpflichten zum Schadenersatz. Reparaturversuche 
sind untersagt, vorhandene Schäden oder sich abzeichnende Schäden 
bzw. Funktionsstörungen sind dem Hauspersonal möglichst zeitnah zu 
melden. Diebstahl wird strafrechtlich verfolgt. Bei Verlust eines 
Zimmerschlüssels wird eine Pauschale in Höhe von 40,00 € berechnet. 
Sicherheits- und Notrufeinrichtungen dürfen nicht missbraucht, 
beschädigt, verstellt oder funktionsunfähig gemacht werden. 
Das Trocknen von Wäsche bzw. das Anbringen von Wäscheleinen auf 
den Balkonen ist nicht gestattet. Ausgenommen ist das Trocknen der 
Badebekleidung. In der Klinik stehen den Patienten Wäscheräume und 
Trockner zur Verfügung. 
 

VERPFLEGUNG 
Bitte halten Sie sich unbedingt an die Ihnen vorgegebenen Essenszeiten 
gemäß Ihres Therapieplanes. Frühstück, Mittag- und Abendessen wird 
in Buffetform angeboten. Wir bitten um eine angemessene Kleidung. Es 
ist nicht gestattet, Speisen mit in die Zimmer zu nehmen. Für nicht 
eingenommene Mahlzeiten gibt es keine Rückvergütung.  
 

UNFÄLLE 
Unfälle sind sofort dem ärztlichen Dienst oder dem Pflegepersonal zu 
melden. 

 RAUCHEN UND BRANDSCHUTZ 
Die Klinik ist eine rauchfreie Klinik! Das Rauchen ist in allen 
Räumlichkeiten, Patientenzimmern, Balkonen und Terrassen untersagt. 
Trotz Legalisierung ist der Konsum von Cannabis auf dem gesamten 
Klinikgelände, einschließlich des Raucherpavillons, verboten. 
Ausnahme: eine ärztliche Verordnung liegt vor. Wird widerrechtlich im 
Patientenzimmer oder auf dem Balkon geraucht, berechnen wir eine 
Pauschale in Höhe von 300,00 € für Reinigungs- und Ausfallkosten.  
Die Klinik ist mit einem Brandmeldesystem und zentraler Alarmierung 
ausgestattet. Feuerlöscher befinden sich auf jedem Flur und in allen 
Treppenhäusern. Bitte machen Sie sich direkt nach Ihrer Ankunft mit 
den ausgeschilderten Fluchtwegen vertraut. Im Brandfall bewahren Sie 
bitte Ruhe, folgen den Anweisungen der Mitarbeitenden und der 
Feuerwehr und nutzen keinesfalls die Aufzüge.  
Offenes Feuer (z. B. Kerzen, Räucherstäbchen) ist im gesamten 
Klinikbereich ausdrücklich untersagt. Sollte aufgrund fahrlässigen 
Verhaltens ein Brandalarm ausgelöst werden, stellen wir dem 
Verursacher die Kosten für den Einsatz der Feuerwehr in Rechnung. 
 

ELEKTROGERÄTE 
Die Benutzung privater elektrischer Geräte wie Bügeleisen, Heizkissen, 
Heißwassergeräte, Verlängerungskabel etc. ist in den Zimmern nicht 
gestattet. Ausgenommen sind Netzteile und Ladegeräte von 
elektrischen Geräten, die der Körperpflege dienen (z. B. Rasierer, 
Haartrockner) und Ladegeräte für Mobiltelefone und Notebooks. 
Elektrogeräte ohne CE-Kennzeichnung sind grundsätzlich verboten. Für 
Schäden durch nicht gestattete Geräte oder die Missachtung dieser 
Vorschriften, einschließlich möglicher Feuerwehreinsätze, haftet die 
verursachende Person. Wir behalten uns vor, die entstehenden Kosten 
in Rechnung zu stellen und bei Personen- oder Sachschäden 
weitergehende Ansprüche geltend zu machen. 
 

UMWELT 
Zur Schonung unserer Umwelt trägt auch der sparsame Umgang mit 
Strom, Wasser und Heizenergie bei, der Ihnen sicherlich genauso 
selbstverständlich ist wie in unserer Klinik. Das bedeutet auch, dass ein 
Handtuchwechsel nach Bedarf erfolgt. 
 

ANREGUNGEN UND BESCHWERDEN 
Patienten und Besucher können sich jederzeit mit Lob, Wünschen, 
Anregungen oder Beschwerden mündlich an alle Mitarbeiter der Klinik 
wenden. Für schriftliche Rückmeldungen nutzen Sie bitte das Formular 
„Blitzlicht“ oder den Patientenfragebogen. 
 

HAUSTIERE 
Aus hygienischen Gründen sind Tiere in der Klinik nicht gestattet. 
 

FILM- UND FOTOAUFNAHMEN 
Film-, Fernseh-, Ton-, Video- und Fotoaufnahmen, die zur 
Veröffentlichung bestimmt sind, sind untersagt. 
 

DATENSCHUTZ 
Informationen zum Datenschutz finden Sie auf unsere Website. 
 

VERSTÖßE GEGEN DIE HAUSORDNUNG 
Bei Zuwiderhandlungen gegen die Hausordnung wird eine Abmahnung 
ausgesprochen. Bei wiederholten oder groben Verstößen können die 
betreffenden Patienten entlassen sowie die Besucher und sonstige 
Personen aus der Klinik verwiesen werden. Zudem kann die Klinik ein 
Hausverbot erteilen. Das Hausrecht übt die Geschäftsführung des 
Niedersächsischen Staatsbades Pyrmont Betriebsgesellschaft mbH oder 
die Klinikleitung aus. 
 

GELTUNGSBEREICH 
Für alle Personen, die die LANDGRAFEN KLINIK betreten oder 
verlassen, ist diese Hausordnung verbindlich. Sie ist Bestandteil der 
Aufnahmebedingungen.  

 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung und 
wünschen Ihnen einen erfolgreichen Aufenthalt in unserer Klinik. 

 

LANDGRAFEN KLINIK 
Bahnhofstraße 9, 31542 Bad Nenndorf 

Betriebsteil der Niedersächsischen Staatsbad Pyrmont Betriebsgesellschaft mbH  
 


